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PLANKSTETTEN. Die Fußwallfahrer der
Beilngrieser Gruppe, die in diesem
Jahr an der 325. Oberpfälzer Fußwall-
fahrt nach Altötting teilgenommen
haben, trafen sich im Ulrich-Dürner-
Saal der Benediktinerabtei Plankstet-
ten zum achtenWallfahrertreffen.

Das Treffen begann mit einem Got-
tesdienst, den Pfarrer i. R. Josef Fersch
zelebrierte. Danach trafen sich die
Wallfahrer mit ihren Angehörigen im
großen Saal. Moderator Richard Bögerl
aus Greißelbach teilte mit, dass dieses
Jahr 540 Pilger den Weg nach Altöt-
ting mitmachten. Wer einmal dabei
war, wird so von der Faszination ge-
packt, dass man für immer dabei
bleibt, sagte eine junge Dame, die erst-
malsmit in Altöttingwar.

Hans Klebl aus Berngau zeigte wie
schon in den Vorjahren einen Film
über die Wallfahrt, die über Landshut
nach Altötting führte. Beeindrucken-
de Bilder führte Klebl vor. Die Irlahül-
ler Sänger umrahmten musikalisch
die Feier.

Bögerl dankte dem Organisations-
stab für die Durchführung der Wall-
fahrt. So ist der Quartiermeister Franz
Scharpf aus Erasbach ein wichtiges
Glied in der Führungsriege. Beim Tref-
fen waren auch Stadtpfarrer Artur
Wechsler sowie der Oberpfälzer Pilger-

führer Georg Schön aus Daßwang an-
wesend. Zusammen mit Pilgerführer
Georg Pörigner aus Pollanten und dem
zweiten Pilgerführer Josef Pickl aus
Rudertshofen ehrte Richard Bögerl
langjährige Wallfahrer mit einer ge-
weihten Erinnerungskerze.

Zum 15. Mal waren dabei: Marian-
ne Koller, Josef Großhauser, Rosmarie
Braun, Michael Seitz, Thomas Motz,
Annegret Heim, Frater Andreas, Ange-
la Rackl, Konrad Tratz, Gertrud
Baumer und Bernhard Bayer.

Für 20 Wallfahrten wurden Rosa
Flieger, Ludwig Baumgartner, Anna
Heim-Betz, Egid Zech, Elvira Riepl, Ri-
chard Struller, Alfred Waldmüller, Mi-
chael Rösch, Erhard Lederer, Gertraud
Huber, Rosemarie Gehr, Maria Lang,
Josef Schmidpeter, Maria Petz und
Thersia Hiebinger geehrt.

Für 25 Mal wurden geehrt: Theo
Gehr, Marianne Schäfer, Peter Betz,
Willi Schneider, Alois Schuster, Fritz
Guthmann, Josef Regensburger und
Franz Sedlmeier.

Gar 30Mal nahmenKonrad Gerner,
Franz Eichl und Johann Funk schon
an einerWallfahrt teil.

Kerze erinnert Pilger an ihreWallfahrten
EHRUNG 540Menschen nah-
men dieses Jahr an der Fuß-
wallfahrt nach Altötting teil.
Für viele von ihnenwar es
diesmal ein Jubiläum.
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VON FRANZ GUTTENBERGER

Viele Male haben diese Pilger schon die Fußwallfahrt nach Altötting unternommen. Dafür erhielten sie eine geweihte Erinnerungskerze. Foto: Guttenberger

BERCHING. Harry Potter kommt – und
Berchings Berli-Kino ist dabei. Und
wenn unsere Leser Glück haben, kön-
nen sie mit einem Auto von Autohaus
Bierschneider ins Kino fahren und
sich dort den Film anschauen. Dahin-
ter steckt eine Aktion des Berli-Kinos,
des Autohauses Bierschneider und des
Neumarkter Tagblatts.

Der Gewinner darf das Auto ein
Wochenende behalten und den Film
anschauen. Die anderen vier Gewin-
ner erhalten Kinokarten für zwei Per-
sonen. Gezeigt wird der Film bereits
heute, die Kinokarten gelten während
der ganzen Laufzeit. Anrufen sollten
Sie heute die Telefonnummer (01378)
88 10 17 (0,50€/Festnetzanruf; Mobil-
funk ggf. abweichend).

ImA1 zu
Harry Potter
GLÜCKDie Verlosung ist eine
Aktion von Tagblatt, Berli-Ki-
no undAuto Bierschneider.

Jürgen Heinlein und Franz Bäumel
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NEUER PILGERFÜHRER

➤ Neue Führer:Die Fußwallfahrer der
Beilngrieser Gruppe wählte bei ihrem
Treffen in Plankstetten Richard Bögerl
aus Greißelbach zu ihren neuen ersten
Pilgerführer.
➤ Veteran: Bögerl ist einWallfahrer mit
Leib und Seele. Er pilgerte schonmehr-
mals nach Altötting und ermoderierte
die Treffen in Plankstetten.
➤ Vorgänger: Bögerl tritt die Nachfolge
von Georg Pöringer aus Pollanten an.
Pöringer nahm erstmals 1973 an einer
Fußwallfahrt teil. Animiert wurde er da-
mals von seiner Schwester Klara. Seit
1998 war Pöringer erster Pilgerführer.
38Mal nahm er an Fußwallfahrten nach
Altötting teil. 25Mal ging er auch wieder
zu Fuß zurück.

➤ Ehrung: Für seine Verdienste wurde
Pöringer mit einem Pilgerstab geehrt.
Zweiter Pilgerführer bleibt Josef Pickl.

Richard Bögerl (v. l.), Georg Pöringer
und Josef Pickl Foto: Guttenberger

BERCHING. Die Neuntklässlerin Lisa
Weixelbaum gehört zu den Schülerin-
nen, vor denen man auch als Erwach-
sener jede Menge Respekt hat. Sie ist
vielseitig begabt, freundlich und hat
überdies eine soziale Ader. Weil diese
Eigenschaften auch ihren Lehrern auf-
gefallen sind, wurde die Realschülerin
aus Berching als Teilnehmerin für ein
Jugendcamp vorgeschlagen und ak-
zeptiert, mit dem besonders engagierte
Schüler belohntwerden.

Veranstalter war E.ON Bayern in
Kooperation mit der Dienststelle des
Ministerialbeauftragten für die Real-
schulen der Oberpfalz. Lisa passte ge-
nau in die Anforderungen. Ziel des Ju-
gendcamps war es, Talente wie sie zu
würdigen, zu fördern und damit in ih-
rem Agieren zu bestätigen, so dass sie
auch den Mut finden, eine führende
Rolle in ihrer unmittelbaren Umge-
bung einzunehmen.

Im Gespräch mit dem Tagblatt be-
richtet Lisa von einer ganz neuen Er-
fahrung, die sie im Camp gemacht hat:
Dass es auch andere Jugendliche gebe,
die Leistungen erbringen wollen und
sich darin gegenseitig bestätigen.

Das Zusammensein mit den ande-

ren Schülern und das äußerst attrakti-
ve Programm haben Lisa tief beein-
druckt. Sie hat sich mit einem Staats-
sekretär unterhalten, mit einem Nor-
dic-Walking-Weltmeister, ist gewan-
dert und war im Olympiastützpunkt.
Überdies habe sie Dinge gelernt, die ih-
re Persönlichkeit weiter entwickeln.
Zum Beispiel Mentaltraining und die
Kunst der richtigen Selbstdarstellung

Im Schulverbund spielt
sie eine

wichtige Rolle: Als erste Klassenspre-
cherin und Schülersprecherin zeigt Li-
sa großes Engagement und Organisati-
onstalent. Sie setzt sich für die Mit-
schüler ein und gestaltet das Schulle-
ben aktiv mit. Bei projektorientierten
Gruppenarbeiten zeigt sich Lisa ko-
operativ, entwickelt kreative Ideen
und arbeitet zielgerichtet. Auch ihre
Noten überzeugen. Als Streitschlichte-
rin kümmert sich Lisa um kleine und
größere zwischenmenschliche Proble-
me ihrerMitschüler.

Außerdem hat sie künstlerisches
Talent. Das lebt sie aus, indem sie den
Pinsel schwingt. Am liebsten gegen-
ständlich auf Leinwand. Und dannwä-
re da noch der Sport. Fußball und
Handball geht noch. „Ich liebe jeden
Sport, habe aber keine Zeit mehr für
neue Sachen.“

Auch die Schulleitung ist natürlich
stolz auf Lisa. „Wir freuen uns, dass Li-
sa so mitarbeitet“, sagt die Rektorin
Ingrid Sobotta. Es sei ein glücklicher
Umstand, wenn Leistung und soziales

Engagement zusammentreffen. Li-
sa sei ein gutes Vorbild für andere.
Und wie geht es mit Lisa weiter?
„Ich will auf jeden Fall mein Abi-
tur machen“, sagt sie und man
hat wenig Zweifel, dass das mit
gutem Erfolg gelingenwird. (df)

Lisa ist einVorbild für die Schüler
AUSZEICHNUNGMit einem spe-
ziellen Jugendcamp für sozi-
al engagierte Schüler be-
lohnte die Realschule die
Neuntklässlerin.

Rektorin Ingrid Sobotta ist stolz
auf ihre Schülerin Lisa Weixel-
baum und nominierte sie daher für
ein spezielles Jugendcamp.
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AUS BERCHING UND UMGEBUNG

ANZEIGENANNAHME

Stephan Graßl Tel. (0 91 81) 2 52 11
Fax. (0 91 81) 2 52 26

Anzeigenannahme Beilngries:
Buchdruckerei Bauer (0 84 61) 12 06
Anzeigenannahme Berching:
Fotoladen Christine (0 84 62) 7 01

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

NOTDIENSTE

Rettungsleitstelle: Vorwahlfrei vom
Festnetz für Rettungsdienst Tel. 1 12,
für Krankentransport Tel. 1 92 22.

Kassenärztlicher Notfalldienst:
Mittwoch, 13 Uhr, bis Donnerstag, 8
Uhr, unter Tel. (0 18 05) 19 12 12.

Giftnotruf Nürnberg: Telefon
(09 11) 3 98 24 51.

Apotheken:Dienstbereit ist die Rat-
haus-Apotheke in Dietfurt.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

HEUTE

Das Erlebnisbad Berle ist von 10 bis
20.30 Uhr geöffnet.

Stadtbücherei Berching: 16 bis 18
Uhr geöffnet.

Nachbarschaftshilfe Berching: An-
fragen und Koordination unter Tele-
fonnummer (0 84 62) 95 28 98,
nachbarschaftshilfe@berching.de.

Ausstellung: 9 bis 18 Uhr „Glauben
und Handeln“, Leben undWirken der
Plankstettener Mönche im Zentrum.

Storchennest Berching:Montag,
Mittwoch und Freitag von 8 bis 12.30
Uhr im Pettenkoferhaus Berching.
Qualifizierte Kleinstkinderbetreuung
durch Tagesmutter, Kosten 2 Euro
pro Stunde. Anmeldung unter Tele-
fon (01 72) 6 91 41 00 notwendig.

Jugendtreff: 17 bis 22 Uhr in Kultur-
fabrik für Jugendliche ab 12 Jahre.

VGN-MobiCard-Verleih der Nach-
barschaftshilfe bei Optik Eichinger,
Tel. (0 84 62) 22 15. Um Spende
wird gebeten. Auskunft bei M.Don-
hauser, Tel. (0 84 62) 15 12.

Bolivienhilfe: 19.30 Uhr Vortrag „Zur
Fuß von Oberstdorf nach Bozen“ im
Pettenkoferhaus. Eintritt ist frei.
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VEREINE

Jura-Dream-Dancers: Heute, 19.30
Uhr, Training in der Schulturnhalle.

TSV-Handball:Heute, 17 bis 18.30
Uhr, Training weibliche C-Jugend in
der Realschulturnhalle.

BRK-Wasserwacht Berching:Heute
kein Training für Gruppe 1, ab 18 Uhr
Training für Gruppe 2, ab 19.15 Uhr
Gruppe 3 im Berle-Bad, Berching.

Schafkopfturnier: Freitag, 19.30 Uhr
in der TSV Sportgaststätte.

OGVHolnstein:Heute, 14 Uhr, Kaf-
feekränzchenmit Vortrag „Alles klar
mit Haut und Haar“ im Cafe Hauser.

Die Roten Hechten Berching: Sonn-
tag, 19 Uhr, Mitgliederversammlung
im TSV-Sportheim.

Liturgieausschuss:Heute, 18.30
Uhr, Vorbereitung Bußgottesdienst.

TSV:Heute, 19.30 Uhr, gesundheits-
orientierte Gymnastik, Realschule.

CSU Berching: 22. November, 19.30
Uhr, Vortrag zum Thema Energie im
Saal des GasthausesWinkler.

TSV: Sonntag, 11 Uhr, Busabfahrt
zumBezirksligaspiel in Aufkirchen.
Anmeldung bei Peter Neumeyer in
der Sportheimgaststätte.

Volksmusik- und Sängertreffen:
Donnerstag ab 19 Uhr im Pollantener
Gwölbmit Leitung Rudol Schöll.
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FILM AB

BerLi: Heute, 16.30 und 19.30 Uhr
„Harry Potter und die Heiligtümer
des Todes Teil 1.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

KIRCHENGEMEINDEN

Berching: Heute, 8.30 Uhr, Rosen-
kranz, 9 UhrMesse.Altenheim Ber-
ching:Heute, 16.30 Uhr,Messe.Win-
terzhofen:Heute, 19 Uhr,Messe.

Plankstetten:Heute, 7 Uhr, Messe.

.....
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„Ich liebe jeden Sport, habe
aber keine Zeit mehr für neue
Sachen.“
EIN VORBILD IN DER SCHULE ZUSEIN,
WIE DIE NEUNTKLÄSSLERIN LISAWEI-
XELBAUM, IST ZEITAUFWÄNDIG.


